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Unter Nachhaltigkeit verstehen wir die Entwicklung der Bedürfnisse der gegenwärtigen Generationen, ohne 
die Entwicklung künftiger Generationen in der Realisierung ihrer Bedürfnisse zu gefährden.  
 

Nachdem ISO-Standards nach DIN EN ISO 14001 (Umweltmanagement) und DIN EN ISO 50001 
(Energiemanagement) langjährig erfolgreich geführt haben, kamen wir zu dem Fazit, dass diese aus unserer 
Sicht nicht notwendig sind, um unsere Umwelt- und Energieziele zu erreichen und nachhaltiges Handeln 
innerbetrieblich zu fördern und aufrechtzuerhalten. 
 

Wir haben uns entschieden, die externen Zertifizierungen nach den Standards der DIN EN ISO 14001 und 
der DIN EN ISO 50001 vorläufig auszusetzen. Diese Standards werden wir aber weiterhin durch externe 
Dienstleister kontinuierlich überwachen lassen.  
 

Die Einhaltung von ISO-Standards erfordert oft eine standardisierte Herangehensweise, die nicht immer 
perfekt zur Entwicklung der individuellen Bedürfnisse und Prozessen in unserer Unternehmensgruppe 
passen.  Indem finanzielle Ressourcen eingespart werden, die zuvor für die Einhaltung dieser ISO-Standards 
verwendet wurden, können wir verstärkt in die Entwicklung und Anpassung unserer eigenen Prozesse 
investieren. Es können Lösungen geschaffen werden, die besser auf unsere spezifischen Anforderungen 
zugeschnitten sind und gleichzeitig die Effizienz und Wettbewerbsfähigkeit steigern. 
 

Des Weiteren sind wir davon überzeugt, dass die Förderung von Nachhaltigkeit von entscheidender 
Bedeutung ist, da Umweltauswirkungen vorhanden sind, einschließlich Energieverbrauch, Abfallerzeugung 
und Emissionen, die einen wesentlichen Einfluss auf Ressourcenschonung und Verschwendung bei uns 
haben.   
Deswegen werden wir weiterhin die folgenden Ansätze, um Nachhaltigkeit zu fördern, aufrechterhalten und 
kontinuierlich verbessern: 
 

• Energieeffizienz verbessern 

• Einsatz erneuerbarer Energien 

• Abfallminimierung und Recycling 

• Wassermanagement optimieren 

• Einsatz umweltfreundlicher Materialien 

• Luft- und Lärmemissionen reduzieren 

• Schulung und Bewusstseinsbildung 

• Ermittlung des CO2 Fußabdruckes 

• Interne Audits 

Diese Ansätze tragen dazu bei, Umweltauswirkungen zu minimieren, Ressourcen effizienter zu nutzen und 

langfristige ökologische und wirtschaftliche Vorteile zu erzielen. 

Unser Ziel bleibt weiterhin die Umsetzung und Aufrechterhaltung von implementierten Prozessen, damit wir 
uns weiterhin in Richtung ökologischer, sozialer und ökonomischer Nachhaltigkeit bewegen. 
Um dies zu erreichen, werden effektive und effiziente interne Prozesse entwickelt, die auch ohne die 
formellen Zertifizierungen erfolgreiche Umwelt- und Energiemanagementprogramme sicherstellen und 
gewährleisten.  
 

Durch interne Richtlinien, Schulungen und regelmäßige interne Überprüfungen verbessern wir die 
Umweltleistung und setzen Energieeffizienzmaßnahmen um.  
 

Die Maßnahmen zur Nachhaltigkeit werden mit minimalem Aufwand oder Ressourceneinsatz geplant und 
umgesetzt, um eine bestimmte und beabsichtigte Wirkung bei den gewünschten Zielen zu erreichen.  
 

Dies geschieht alles unter der Berücksichtigung von gesetzlichen Anforderungen, die uns dazu verpflichten, 
Umwelt- und Energiemanagementpraktiken zu implementieren. 
 

Gegenübern unseren Geschäftspartnern werden wir weiterhin unsere implementierten Umwelt- und 
Energiemanagementmethoden einsetzen, um unsere Glaubwürdigkeit und Transparenz bezüglich der 
Nachhaltigkeit aufrechtzuerhalten. 
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